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Grundankauf.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtedesStR.
KnolleinenwestlichvomFloridsdorferZentralfriedhofgelegenen
Grundin Stammersdorf. Z.1601imAusmaßevon10 . 347mvon
JosefundMarieReichlumK180permfürZweckederFriedhofs¬
erweiterungkäuflichzuerwerben.

Subvention.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
für denHilfsvereinfür christliche Eheneineaußerordentliche
Subventionvon200Kbewilligt

KarteffelspendeUeberVerfügungdesBürgermeisterswurdenaus
denVorrätenderGemeindeWien25WaggonsKartoffelndurchdie
FrauenHilfskomiteesan unterstützungsbedürftigeFamilienunent¬
geltlich verteilt .DieKartoffelnwurdenan/bestimmtenTagenvon
der Straßenbahn auf geeignete Plätze in den verschiedenenBezirken

geführtundvomWagenausausgefolgt.DerStadtratbatinseiner
letztenSitzungnacheinemBerichtedesVizebürgermeistersRain
dieseVerfügungdeeBürgermeistersnachträglichgenehmigt.
FernerwurdenausdeninSimmeringliegendenVorrätenandieArmen
derumliegendenBezirkeKartoffelnabgegeben.
UeberlassungvonHundesteuermarkenDerStadtrathatüberAntrag
desStR .BrauneifandenWienerTierschutzverein500Hundesteuer-
markenzum bückpreisevon4 Küherlassen

deshalbaktuell ,weildurchdieAufhebungdesUeberfüllungsverbotes
diepersönlicheSicherheitderFahrgästesowiedieSicherheitihrer
Kleidergefährdeterscheint .Auchist derUmstand,daßaufder
hinteren Plattform das Rauchenerlaubt ist ,für viele Fahrgästeein
Grund ,auf dieser Plattform zu bleiben und leere Plätze im Wagenzu
meiden .ImInteresseder raschenVerkehrsabwicklungist esaber
dringendgeboten,daßdierückwärtigePlattformerstdannbesetzt
werde ,wennkeineanderenPlätzefrei sind .DasRauchverbotaufder
hinterenPlattformwirdsicherlichbeitragen,diesenempfindlichen
Uebelstandzumildern .In derletztenStadtratssitzungbeschäftigte
sich der StadtratmitdieserAngelegenheitundnacheinemAntrage
des Berichterstatters StR .Schreiner wurde beschlossen ,aufden
hinteren Plattformen der Triebwagender städtischenStraßenbahnen ,
wenndiesermitBeiwagenfährt ,ist dasRauchenverboten.

Dienstjubiläen.Am15 . . M.vollendendieOberkontrolloreder
städtischenHauptkassaEugenWaniek,TheodorFriedlundLudwig
Piantaihr 35 .Dienstjahr .DenJubilaren ,dieleitendeStellungen
bekleiden,werdenandiesemTagsvondenVorgesetztennebstden
GlückwünschendievollsteAnerkennung,vondenGleichgestellten
und Untergebenenherzliche SympathiekundgebungenzumAusdruck

gebrachtwerden.ZweiTagevorherfeiertederbeimstädtischen
Versorgungshausein Mauerbachin VerwendungstehendeHauptkasse¬
kontrollorWilhelmGugenbergersein25jährigesDienstjubiläum.
Auchdieser wurdeaus diesemAnlassevonVorgesetztenundKolle¬
genherzlichstbeglückwünscht .

VorrückungvonLehrpersonen.UeberAntragdesStR .Tomolawurden
ernannt :die proviserischen Lehrerinnen Margarete Mailler und

Marie Beier zu Volksschullehrerinnen 2 .Klasse und die Volks¬

schullehrerin2 .KlasseMarieSengseiszurVolksschullehrerin
Klasse .

ZumFalle Cetinjes .BürgermeisterDr .Weiskirchnerhat ausAnlaß
der Besitzergreifung Cetinjes die Beflaggungaller städtischen
Gebäudeund Anstaltenangeordnet .

DieBezirksvertretungWiedenHältam18 .Jännerhalb5Uhrnachmit¬
tagseineSitzungab .
VerbotdesRauchensaufderhinterenPlattformdesMotorwagens .
Wiederholt wurde aus den Kreisen des Gemeinderates sowohlwie

auchvomPublikumder Wunschgeäußert ,daßdas Raucheninden
Straßenbahnwagenüberhaupt untersagt werde .In verschiedenenGroß¬
städteninsbesonderein DeutschlandundEnglandbestehtallgemeines
Rauchverbotund auch in Budapestwurdein letzterer Zeitdas

RauchenaufderStraßenbahnverboten.FürWienist dieFragejetzt

GegendieSammlungvonStraßenbahn-Fahrscheinen.DieDirektionder
städtischenStraßenbahnenwirdmitAnfragenbestürmt ,obsiezu
KriegshilfszweckengebrauchteFahrscheinesammle.Sieersuchtum
die Verlautbarung ,daß sie gebrauchte Fahrscheinenichtsammle,
sondernsiezuzerreisenbitte .Esist ihrauchkeingemeinnützige
oderwohltätigerZweckbekannt,demmitgebrauchtenFahrscheinen
gedientwerdenkönnte.
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